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Veranstaltungsinhalte: 

 

 

Ausgehend von den Zielen des Moduls, Kenntnisse fachlich und empirisch fundierter Befunde zu 

Entstehungsbedingungen von Beeinträchtigungen, der theoriebasierten Reflexion zentraler 

Sachverhalte zur Lebenswirklichkeit von Menschen mit Beeinträchtigungen und der Einordnung 

und Bewertung fachlich und empirisch fundierter Maßnahmen der Prävention, Intervention und 

Rehabilitation bei Menschen mit Beeinträchtigungen in der emotionalen und sozialen 

Entwicklung, wird zu Beginn des Seminars auf die Begriffe Prävention, Intervention und 

Rehabilitation eingegangen, wobei u. a. Bezug zum Kindeswohl, zur Jugendhilfe sowie zu 

Traumatisierungen in der Kindheit und Jugend hergestellt wird. Zur Abbildung der 

Lebenswirklichkeit von Menschen mit Beeinträchtigungen und um den Praxisbezug zu 

verdeutlichen wird sich zu einzelnen Aspekten an Fallbeispielen orientiert werden. Im weiteren 

Seminarverlauf sollen verschiedene Institutionen aus dem (sonder-) pädagogischen Bereich 

("System der gestuften Hilfen") fokussiert werden, so dass unterschiedliche Maßnahmen der 

Prävention, Intervention und Rehabilitation bei Menschen mit Beeinträchtigungen im Bereich 

ESE Berücksichtigung finden. 

 



 


